
Generalversammlung 2025 

Die Generalversammlung des Vereins «Solidarität Schweiz-Peru» vom 17. Oktober 2025 in 
Basel stand ganz im Zeichen der personellen Erneuerung seines Vorstands.  

Die rund dreissig anwesenden Vereinsmitglieder werden anstelle der erkrankten Präsiden4n 
Elsbeth Poget von Marcel Vögtlin begrüsst. Als Kassier konnte dieser die erfreuliche 
Nachricht verkünden, dass der Verein mit gut 1.26 Millionen Franken über grosszügige 
Reserven verfügt und im letzten Jahr durch den Verkauf von WertschriLen ein Gewinn von 
26'100 Franken resul4erte. Allerdings ist der Spendeneingang nach wie vor rückgängig. 
Trotzdem bleibt die finanzielle Unterstützung der wich4gsten Programme in Peru, nämlich 
dem Ausbildungszentrum für behinderte Jugendliche in Lima und dem Gesundheitszentrum 
in Ica, für die nächsten Jahre gesichert. Die Revisoren José Brandao und Jean-Michel Saillen 
bedankten sich für die einwandfreie Führung der Jahresrechnung. Diese wurde von der 
Versammlung genehmigt. Die beiden Revisoren stellen sich für weitere zwei Jahre zur 
Verfügung.  

Monika Winter haZe sich bereits an der Generalversammlung vor einem Jahr vorgestellt und 
erklärt sich heute defini4v bereit, das Präsidium des Vereins zu übernehmen. Sie wurde 
bereits sorgfäl4g in die neue Aufgabe eingeführt durch die bisherige Präsiden4n Elsbeth 
Poget. Auch begleitete sie die Arbeit des Vorstandes während des letzten Vereinsjahrs und 
konnte Kontakt aufnehmen mit den peruanischen Partnerorganisa4onen. Die Versammlung 
wählt sie heute eins4mmig für die nächsten zwei Jahre zur neuen Präsiden4n. Gleichzei4g 
erfolgt die Neuwahl von Cécile Lütolf aus Winterthur in den Vorstand, in welchem sie als 
Aktuarin tä4g sein wird. Herzliche Gratula4on den beiden neuen Vorstandsmitgliedern! Auch 
der Kassier Marcel Vögtlin stellt sich für zwei weitere Jahre als Vorstandsmitglied zur 
Verfügung. Die neu gewählte Präsiden4n Monika Winter fühlt sich durch das Vertrauen 
gestärkt und dankt ihrer zurücktretenden Vorgängerin Elsbeth Poget herzlich für das grosse 
Engagement während so langer Zeit. Nach ebenfalls 15-jähriger Tä4gkeit im Vorstand werden 
auch Helen Haas und Karl Schuler mit grossem Dank und einem süssen Präsent 
verabschiedet. 

Nach den Wahlen berichtet der junge Sozialpädagoge Gabriel Planzer über seinen Besuch im 
Ausbildungszentrum für behinderte Jugendliche I.P.B.V. in Lima vom letzten Dezember. Er 
zeigt sich auf Grund seiner eigenen Erfahrung in der Behindertenbetreuung in der Schweiz 
sehr beeindruckt von der menschlichen Atmosphäre und professionellen Qualität des 
Zentrums. Den Jugendlichen würde hier eine grosse Chance zur Integra4on geboten.  

Bereits steht das Datum der nächsten Generalversammlung in Basel fest: Diese findet am 23. 
Oktober 2026 staZ. 

Bereits zur Tradi4on geworden ist der musikalische Abschluss der Versammlung durch die 
Sänger Marcel Vögtlin und Jean-Michel Saillen und den Pianisten Dominik Stark. Dieses Jahr 
stand das Herbstlied von Robert Schumann auf dem Programm. Auch dafür ein herzliches 
Dankeschön!  

 

Karl Schuler 


